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Kurzwiederholung: 

+ Motivation 

Emotionen – Abwechslung/Methodenvielfalt – Aktivitäten – Struktur – 
Sozialformenwechsel – Test – Spiele – „multimodal“ – Hilfen für den Lehrenden 
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Was kann ein Lehrwerk leisten und wie ist dies in Beste Freunde umgesetzt?  

 Motivation: kurze Lektionen, ansprechende Bilder 

 Strukturierter Aufbau 

 Lernziele 

 Wünsche der Lernenden 

 Lerntipps und Lernstrategien 

 Einbezug der Muttersprachen, Sprachvergleich 

 Mehrkanalige Darstellung 

 Wiederholungen 

 Handlungsorientierung: Spiele, Projekte, Rätsel 

 Übungsformenvielfalt inkl. vieler Hörtexte 

 Grammatik: entdeckend, aber auch systematisch 

 Aussprachetraining 

 [Hilfe für den Lehrenden] 
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Motivation: Aufbau und Kürze der Lektionen 
 

Kursbuch 
1 Lektion =  
4 Seiten 
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Feste Struktur Arbeitsbuch 



PD Dr. phil. habil. Marion Grein 

Neurodidaktische Ansätze in Beste Freunde 

Ansprechende Bilder 

Lukas 
Laura 

Kati 

Nico 
Anna 

Simon 

Hallo! 
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A2 
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Lernziele und Bedürfnisse der Lernenden berücksichtigen 
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AB 

A2 KB 
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Lernstrategien, Lerntipps 
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Berücksichtigung der Muttersprachen -> Regionalausgaben und gezielt! 
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Mehrkanaligkeit: Bild und Ton (sehr viel Hörübungen) 
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Mehrkanalig: Musik hören & singen 
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Mehrkanalig: Filme Sechs kurze Filme (à ca. drei Minuten)  
Szenen aus dem Alltag deutschsprachiger 
Jugendlicher. In jedem Modulfilm stellt sich ein 
Jugendlicher vor, unabhängig von den 
Protagonisten des Kursbuchs Beste Freunde.  
 
Die landeskundlich orientierten Dia-
Shows enthalten Informationen zu den 
beliebtesten Freizeitbeschäftigungen, 
Sportarten, Schulfächern, Essen, 
Sehenswürdigkeiten etc. von Jugendlichen in 
Deutschland.  
 
Zu den Filmen und Dia-Shows gibt es 
didaktisierte Arbeitsblätter (PDF) im Bereich 
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Film 
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Dia-Show 
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Hilfe für Lehrende: Interaktive Kursbuch für Whiteboard und Beamer 
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GA: Suchen Sie nun in Gruppen nach Beispielen für folgende Bereiche (KB und AB) 
 
 
Wiederholungen 
 
Handlungsorientierung: Spiele, Rätsel, Projekte 
 
Übungsformenvielfalt 
 
Grammatik: entdeckend, aber auch systematisch 
 
Aussprachetraining 
 
 
 
 

13.02.2015 
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Poster mit Lösungen 
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Mögliche Ergebnisse 

- Emotionale Anbindung durch die Protagonisten 

- Übungsformenvielfalt: sehr viele Textsorten mit ausgesprochen vielen 
Aufgabeformen -> unterschiedliche Einstiegstextsorten 

- Ausgesprochen viele Interaktionen (inkl. Partnerarbeitsseiten, ab S. 81), AB: wie für 
Jugendliche sinnvoll, viel EA (die aber auch als PA; GA gestaltet werden kann) 

- Einsatz von Liedern und Spielen (als Übungsformen) 

- Alle Fertigkeiten mit unterschiedlichen Strategien (global, selektiv, detailliert) 

- Viel Hörtexte 

- Imitation und Kognitivierung (KB -> AB) 

- Projektarbeit 

- Wiederholung am Ende des Moduls (abwechslungsreich) + Selbsttest 

- Übungen von stark gelenkt zu sehr frei (Projekte) 
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- Vielfältige Übungsformen zum Wortschatz (z.B. Bilder, Wortfelder, Sprachvergleich, 
Rätsel!) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Grammatik: Visualisiert/kognitiv im KB, selbst entdeckend im AB, konkreter 
Sprachvergleich -> Sprachbewusstheit 
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- Konkretes Aussprachetraining (inkl. Spiele) 
 

- Kursbuch: Direkte Ansprache der Lernenden in dem die Aufgaben zunächst als 
Einzelaufgabe formuliert sind -> im KB ab S. 81: Konkrete Partnerarbeiten ->  
Gruppenarbeit in den Modulabschlussseiten -> Projekte 
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Fazit: Alle neurodidaktischen Aspekte sind perfekt umgesetzt! 

Danke für Ihre Mitarbeit und Aufmerksamkeit!!    
Fragen?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


